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GRUNDIDEE DES 
MODULS 
 

In diesem Modul wird ein Überblick zu Einsatzmöglichkeiten, zur kriteriengeleiteten Auswahl und 
zur eigenen Erstellung von Lernvideos im Mathematikunterricht der Primarstufe gegeben. Insbe-
sondere sollen Mathematik-Lehrkräfte und Förderkräfte der Jahrgangsstufen 1 bis 4 für einen sinn-
vollen Einsatz von Lernvideos im Mathematikunterricht der Primastufe sensibilisiert werden, indem 
sie fach- und mediendidaktische Potentiale von Lernvideos und verschiedene Typen von Lernvideos 
für unterschiedliche unterrichtliche Einsatzzwecke kennen lernen. 
Darüber hinaus können sie Lernvideos für ihre unterrichtlichen Aktivitäten kriteriengeleitet auswäh-
len sowie für ihre unterrichtlichen Zwecke adaptieren, selbst erstellen und gestalten. 

KERNBOTSCHAF-
TEN 
 

• Lernende können durch Lernvideos auf verschiedene Weisen kognitiv aktiviert werden, sich mit 
mathematischen Inhalten auseinanderzusetzen. 

• Lernvideos können für Lernende insbesondere dann lernförderlich sein, wenn sie medien- und 
mathematikdidaktische Prinzipien berücksichtigen und unterrichtlich passend gerahmt werden. 

HINTERGRUND 
 

Was bedeutet es, Lernvideos sinnvoll im Mathematikunterricht der Grundschule einzusetzen? 
Im Gegensatz zu anderen Materialien sprechen Lernvideos unterschiedliche Rezeptionskanäle an 
und ermöglichen einen leicht umsetzbaren Wechsel zwischen Repräsentationsebenen durch Anima-
tionen. Darüber hinaus können Lernvideos an das (Lern-)Tempo der Lernenden angepasst und Er-
klärungen beliebig oft wiederholt werden. Diese Bedingungen lassen vermuten, dass sich durch 
Lernvideos individuelles Lernen einfach umsetzen lassen kann. Problematisch ist hierbei jedoch, 
dass eine derartige Individualisierung häufig auf einer prozeduralen, Tätigkeiten ausführenden, 
Ebene verbleibt und tragfähige Vorstellungen so nicht aufgebaut werden können. Daher ist eine an-
gemessene und adressatengerechte unterrichtliche Einbettung von Lernvideos, die eine aktive Aus-
einandersetzung mit mathematischen Inhalten befördern oder zum Austausch anreget, notwendig. 
Einerseits ist es notwendig den Lehrkräften Kriterien für „gute“ Lernvideos an die Hand zu geben 
und andererseits aber auch einen Baukasten bereit zu stellen, um selbst Lernvideo zu erstellen oder 
für den eigenen Unterricht zu adaptieren. 

ABLAUF UND 
KERNAKTIVITÄTEN 
 

• Ausgangslage: Darstellung verschiedener Positionen zum Einsatz von Lernvideos im Unterricht  
• Theoretischer Hintergrund – Begriffsdefinition: Aufzeigen einer Definition für Lernvideos und 

Vorstellen verschiedene Arten von Lernvideos (Erklär-, Impuls- und Entdeckervideos) 
• Theoretischer Hintergrund – Gestaltungskriterien: Aufzeigen verschiedener medien- und ma-

thematikdidaktischer Prinzipien für die Gestaltung von Erklärvideos 
• Aktivität: Gestaltungskriterien für Erklärvideos anhand der Sichtung verschiedener Videobei-

spiele 
• Theoretischer Hintergrund – Potentiale und Grenzen von Lernvideos: Gemeinsames Zusam-

mentragen möglicher Potentiale und Grenzen von Lernvideos im eigenen Unterricht 
• Planung des Erprobungsauftrages  

VERFÜGBARES 
MATERIAL 
 

Präsentation (Modul 3) 
Steckbrief (Modul 3) 
Material für die Arbeitsphasen (Modul 3, Dokumente „Checkliste Erklärvideos für den Einsatz im 
Mathematikunterricht“ 
Material für die Nachbereitungsaufgabe Lernvideos (für den eigenen Unterricht erstellen) (Un-
terschiedliche Unterstützungsdokumente und Videos, verfügbar unter https://tu-dortmund.sci-
ebo.de/s/nvRq7XpLiOxsdhs) 
Material für die Nachbereitungsaufgabe Lernvideos für den eigenen Unterricht auswählen (Do-
kument „Checkliste Erklärvideos für den Einsatz im Mathematikunterricht zur Softwareauswahl für 
den Einsatz im Mathematikunterricht“) 
 
Außerdem notwendig:  

- Laptop, Beamer, evtl. Presenter, Tablet-Computer mit Unterrichtssoftware, Namensschilder 
und Moderationskarten 
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QUELLE UND 
NUTZUNGS-
RECHTE 
 

 

Dieses Material wurde für das Projekt PIKAS des Deutschen Zentrum für Lehrkräftebildung Mathematik (DZLM) konzi-
piert und kann, soweit nicht anders gekennzeichnet, unter der Creative Commons Lizenz BY-NC-SA: Namensnennung 
– Weitergabe unter gleichen Bedingungen 4.0 International weiterverwendet werden. Das bedeutet: Alle Folien und 
Materialien können, soweit nicht anders gekennzeichnet, für Zwecke der Aus- und Veranstaltung genutzt und verän-
dert werden, wenn die Quellenhinweise aufgeführt bleiben, eine nicht-kommerzielle Nutzung erfolgt sowie das bear-
beitete Material unter der gleichen Lizenz weitergegeben wird (https://creativecommons.org/licenses/)  

Wichtiger Hinweis zur Nutzung der urheberrechtlich geschützten Bilder und Videos: Bildnachweise 
und Zitatquellen finden sich auf den jeweiligen Folien bzw. Zusatzmaterialien. Mit dem Download der Materialien wird 
kein Eigentum an den Fotos erworben, sondern nur die Nutzungsmöglichkeit wie folgt: Die Nutzung ist im Rahmen der 
Aus- und Veranstaltung von Lehrkräften zulässig, die Fotos sollen nur auf Plattformen mit Registrierung verbreitet wer-
den, nicht frei im Internet wie z. B. auf öffentlich zugänglichen Videoplattformen wie YouTube. 
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